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Flug in die Heimat
Franziska Pfenninger-Zwicky aus Mettmenstetten ZH wuchs

als Auslandschweizerin in Kalifornien auf. Aufdem Foto posiert die Familie
1956 vor dem alljährlichen Flug mit Swissair in die Heimat

A m amerikanischen R hört man,
dass ich in Übersee aufgewachsen

bin. Weil Deutsch in der Nachkriegszeit
verpönt war, sprachen wir auch in der
Familie Englisch. Kalifornien, wo mein
Vater Fritz Zwicky als Astronomie-Professor

lehrte, ist ein grossartiges Land
zum Aufwachsen. In der Schweiz mochte
ich als Kind vor allem die feinen
Bratwürste und natürlich das Grossmueti.

In den Sommerferien flogen wir
jedes Jahr in die «Heimat» - ab NewYork
immer mit der Swissair. Ein Fotograf
knipste uns 1956 beim Einsteigen in die

DC-7 «Seven Seas». Weil das Fliegen
noch aussergewöhnlich war, machte

man sich chic: Die Damen trugen Hut
und Handschuhe, mein Vater reiste im
Anzug. Meine Mutter kleidete uns drei
Mädchen jeweils ganz neu ein. Als
Sechsjährige trug ich wie meine Schwestern

Margrit und Barbara ein blaues

Deuxpièces. Um das weisse Béret beneidete

ich meine ältere Schwester sehr. Ich
bin das Mädchen links mit der Halskette

aus Pfeifenputzern, die ich im
Swissair-Warteraum gebastelt hatte.

Die Reise dauerte für mich eine
gefühlte Ewigkeit - damals flog man noch
die Nordroute mit Zwischenlandung in
Grönland zum Tanken. Zum Glück hatten

wir in unseren Köfferchen genug

Spielsachen dabei. Das blaue Swissair-
Täschchen mit der DC-7 drauf, das ich
über der Schulter trage, besitze ich
heute noch.

Mit zwölfJahren schickten uns die
Eltern ins Hochalpine Töchterinstitut
Ftan im Engadin. Dort machten wir die
Matura. Erst nach der Ausbildung zur
Turnlehrerin an der Universität Bern
durfte ich meinen Traum verwirklichen:
Drei wunderschöne Jahre flog ich als

Swissair-Hostess um die Welt. Davon
schwärmen wir bis heute am jährlichen
Treffen der «Swissair Oldies». ^
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